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Pressemitteilung zur Unterzeichnung der
Kooperationsvereinbarung für einen Kur- und Heilwald am
Brunnenberg Bad Elster
Sachsenforst, Stadt Bad Elster und Sächsische Staatsbäder GmbH
unterzeichnen Kooperationsvereinbarung

Kur- und Heilwald am Brunnenberg Bad Elster

Die Stadt Bad Elster, die Sächsischen Staatsbäder GmbH und
der Staatsbetrieb Sachsenforst unterzeichnen Kooperations-
vereinbarung

Im Sächsischen Staatsbad Bad Elster wird heute ein weiterer Meilenstein im
Projekt »Etablierung eines Kur- und Heilwalds am Brunnenberg Bad Elster«
erreicht: Die Stadt Bad Elster, die Sächsischen Staatsbäder GmbH und der
Staatsbetrieb Sachsenforst unterzeichnen eine Kooperationsvereinbarung
über die weitere gemeinsame Entwicklung des Waldgebiets.

Olaf Schlott, Bürgermeister der Stadt Bad Elster: »Mit der Unterzeichnung
der Kooperationsvereinbarung zur Weiterentwicklung des Kur- und
Heilwaldes in Bad Elster und dessen Zertizierung als ersten seiner Art
in Sachsen entsteht ein zusätzliches Gesundheitsangebot mit positiver
Wirkung und einer Vielzahl von Synergien für unseren Ort. Das Sächsische
Staatsbad Bad Elster wird durch das angestrebte Zertikat im Wettbewerb
mit anderen Heilbädern und touristischen Destinationen zusätzlich
gestärkt. Außerdem wird das Freizeitangebot für unsere Bürgerinnen und
Bürger erweitert und steigert damit die Attraktivität Bad Elsters als
Wohnstandort.«

Jens Böhmer, Geschäftsführer der Sächsischen Staatsbäder GmbH: »Die
vorherrschende Werteorientierung der Bevölkerung verändert sich seit
einiger Zeit verstärkt auf die Schwerpunkte Gesundheit, Nachhaltigkeit
sowie die Erhöhung der Widerstandskraft. Dies wiederum entspricht
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vollkommen unseren Dienstleistungsangeboten sowie unserer Leitidee,
durch die Verknüpfung von Traditionen und Innovation für Gäste,
Einheimische und Mitarbeitende außergewöhnliche Orte und Momente für
Gesundheit zu schaffen und die natürlichen Heilmitteln Moor, Mineral-
Heilwasser und Sole in den Fokus zu stellen. Auch der Wald hat immer schon
einen hohen Stellenwert als natürliches Heilmittel inne. Der steigende
Bedarf nach Ruhe und Bewegung in frischer sauerstoffreicher Luft zur
Achtsamkeits- und Resilienzförderung bestärkt uns in dem Ziel, den Wald
als elementares Präventionsangebot zu erschließen. Dafür haben wir in den
letzten Jahren auch Waldtherapeuten ausgebildet.«

Landesforstpräsident Utz Hemping ergänzt: »Sachsens Wälder erbringen
vielfältige Ökosystemleistungen – sie ltern die Luft, sie binden CO2, sie
speichern Wasser, bieten unzähligen Arten Lebensraum und vieles mehr.
Hier im Kur- und Heilwald am Brunnenberg bekommt erstmals in Sachsen
die Ökosystemleistung Gesundheit Priorität. Ausüge in den Wald fördern
die Gesundheit, deshalb liegt es nahe, die gesundheitliche Wirkung des
Waldes erneut in den hiesigen Kurbetrieb zu integrieren. Das Waldgebiet
am Brunnenberg bietet dafür ideale Voraussetzungen, die auch schon von
unseren Vorgängern erkannt und gestaltet wurden. Ich freue mich, dass wir
diese besondere Waldfunktion nun auch im Staatswald etablieren können
und so einen Beitrag zur Gesundheitsförderung leisten.«

Seit 1848 werden im Sächsischen Staatsbad Bad Elster auch die
umliegenden staatlichen Wälder so gestaltet und bewirtschaftet, dass sie
in den Kurbetrieb aktiv einbezogen werden können. Das lässt sich an
den historischen Anlagen, zum Beispiel der im Waldpark in den 1870er
Jahren angelegten Terrainkurwege und den Aussichtsplätzen sowie den zur
gleichen Zeit errichteten und durch Sachsenforst 2017/2018 restaurierten
Schutzhütten, noch heute erkennen.
Auch die Mischung von Nadel- und Laubbäumen am Brunnenberg wurde
durch die früheren Förstergenerationen bewusst etabliert. Dadurch erhält
sich ein ausgeglichenes Klima, es bieten sich optische Reize und die
Nadelbäume geben Duftstoffe an die Umwelt ab, die einen positiven Einuss
auf das Immunsystem haben.

Die bereits genutzten historischen Anlagen sollen nunmehr unter
Anwendung moderner wissenschaftlicher Erkenntnisse über die
gesundheitsfördernden Wirkungen des Waldes lebendig in den heutigen
Kurbetrieb integriert und weiterentwickelt werden, z. B. durch Plätze
für Yoga oder Waldbaden. Startschuss für das gemeinsame Projekt
war die Unterzeichnung einer gemeinsamen Absichtserklärung der
Partner am 29. August 2022. In der Zwischenzeit wurden – auch
unter Mitarbeit der Deutschen Akademie für Kurortwissenschaft und
Rehabilitationsmedizin Bad Elster e.V., des Tourismusverbandes Vogtland
e.V. und der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH – wesentliche
Punkte und Aufgabenfelder der Kooperationsvereinbarung entwickelt
und abgestimmt. Die heute unterzeichnete Kooperationsvereinbarung ist
wesentliche Grundlage für eine Zertizierung nach dem PEFC-Standard
als Erholungs-, Kur- und Heilwald. Dieser Standard ist eine Aufbaustufe
auf die bereits seit 2001 regelmäßig verliehene PEFC-Zertizierung für die
vorbildliche Bewirtschaftung des sächsischen Staatswaldes.
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